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Frodiicte, Industrie und Kunst 

Produete aus dem Mineralreich. Wie im Eingang 
erwähnt wurde, ist die Geologie des Landes noch nicht hin¬ 
länglich studirt, um über die Grösse der vorhandenen Mineral¬ 
schätze ein hinlängliches Urtheil abzugeben, jedoch steht es 
schon aus dem Gegebenen fest, dass der Reichthum an Kupfer 
(Karadag, Veramin, Sendschan, Kaswin, Chorassan u. s. w.), 
an Eisen (Masanderan), Blei (Kirman, Isfahan), Arsenik, 
Antimon, Kobalt und Mangan ein bedeutender sei. Zinnerze 
wurden vom Mineralogen Czarnotta ebenfalls gefunden. Aus¬ 
gebeutet, und zwar sehr primitiv, werden nur etwas Eisen 
in Masanderan, Blei in Kirman, Kupfer in Chorassan und in 
anderen Orten. Auripigment wird viel bei Kaswin und in 
Kurdistan gewonnen und auch nach der Türkei exportirt. Yon 
Edelmetallen wird Gold am Fusse des Eiwend an den Ruinen 
des ehemaligen Ekbatana gewaschen. Die einst berühmten 
Silberminen bei Rages-Teheran sind aufgelassen. Der Schwefel¬ 
antimon bei Wartan-Isfahan ist als Augenschminke im ganzen 
Orient bekannt. Yon Edelsteinen ist der Türkis (Firus) bei 
Mschapur in desto grösserem Ansehen, als er für den schön¬ 
sten der Welt gilt und die tiefste Färbung zeigt. Leider ist 
dieses dem Lande eigenthümliche Product nur in anderen Aus¬ 
stellungen als Schmuckstein der Juweliere vertreten. Im Eiwend 
ist das häufige Vorkommen von grossen Bergkrystallsäulen 
auffallend. Schwefel findet sich an mehreren Orten bei Schiraz, 
Zengan, besonders sind die Lager am Demawend sehr mächtig 
und zeigen sich dort die im Orient als Medizin sehr gesuchten 
rothen Sch wefelkrystalle daselbst. 

Die Massen von Kochsalz, sowohl als Ausschwitzung der 
Salz wüsten in Quellen und Seen, auch Steinsalz (Saweh Urumia) 


